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Stuf grage 112, Saminaitffäfce unb Bentilatoren liefere id) in
nÏÏett ©röjjen unb Sîonftruttionen. 3. p Brunner, aSeniitationSges
fàlâft, Oberujmtl (©t. ©allen).

Stuf Stage 112, ®a8 Qngenieur * Sureau @enftleben4îluge,
Bleidjerioeg 1, 3ürid) II, liefert einen auSgejeidjneten, tabeïïoS funf=
tionierenben éaminauffab, bon bem toit alterbiîtgs nictjt beraubten
tonnen, baß et bet bittigfte ift, abet otjne gtoetfel einet bet beften
unb ben toit fdjon in alte Staaten berfanbt haben.

Stuf grage 112, ©efjr gute Saminauffäße jum ©rböben beS

3ugeS tiefett Sttn. SBegntann, greigutftr. 24, 3üridj II.
Stuf Stage 112, ©emünfdjte taminbiite erbatten ©ie bei St.

©tfinger, Sïîetalïmarenfabriî, Bafel.
Stuf Stage 112, ©oldie Saminaufjiibe liefern abßagerBöfcb

u, Sie., Bledjmarenfabrtf, StutnS.
Stuf Stage 112. t)ie Borjiigtidjfien Sîantinauffâfee — neitefteS

patent — jut ©rböbung beS ßuftjugeS tiefett febt billig @. ßeberer,
töjj'SBintertbur.

Stuf Stage 112, Sann meinen brebbaten Saminanffab beftens
embfeblen, ba betfetbe bet Stegen, SBinb unb ©onnenfdiein ftets rand)*
abfaugenb mtrft. Sonftruftion bocfjft einfad) unb fotib unb Weit bie
.fjaube jum SluSbeben, leicht ju reinigen. ©. ©alabin, ©pengler,
Stugnftinergaffe 6 unb 40, 3»tid) I.

Éuf Stage 113, SBctre geneigt, Bentilatoren unb Saminauffabe
an SBieberbertäufer abjugebcit. SBoKeit ©ie geft. pofbefte bedangen.
3. P Butntter, BentitattonSgefdjäft, Dbcrujmit (@t. ©allen).

Stuf Stage 113. SBit bitten um Stufgabe 3brer Stbreffe, toornuf
toit'3b"en mit Offerte für foldje Strtilel bienen toetben. 3«cob,
SBieberfebr u. So., SBintertbur.

Stuf Stage 113, SBenbcn ©ie fid) an bic Btedjmarenfabrit
Böfdj u. Sie., Stums.

Stuf Stage 113. Sann 3bnen meine ptent=ptroL®onncm
ßamben, fomté bie neu erfunbenen Socbapbarate mit Sttngfdjiff bcftenS
embfeblen. D8car ©lidiel, Btectjanifer, Sltett bei Biel

Stuf Stage 114, S. SBettftein, Untere 3äune 3, 3ütid).
Stuf grage 115, perforiertes ©ifenbted) bon 1—2 mm tiide

liefert nad) SBunfd) Stib SJtarti, SBintertbur.
Stuf Stage 115, SBenben ©te fid) an ©. SBibmer u. Stuf,

SBerfjeug, ältafdjinen unb ©tobt, ßujern.
Stuf Stage 120, ©tfenboljfugeln liefert als ©pejialitat für

tredjSter als SBieberbertäufer ®. §uber, med). SredjSteret, Starau,
Stuf Stage 123, ßieferant bon SCufffieinfanb ift g. g. ©dieuber,

5£uffbru<bbefiber, S3iiren bei ©tans.
Stuf Stûge 125, Um bie 3äbue bon Stäfenbtättern unb ©atter*

fägenblättern in ibrer gehörigen Sänge ju behalten, ift eine ©djmlrgeL
mafdjhte am borteilbafteften unb liefert foldje in befier StuSfiibtung
Srib SJÎarti, SBintertbur.

Stuf Stage 125, SBenben ©ie fidj an @. SBibmer u. Stuf,
SBertjeug, 33îafrf)tnen unb ©tabl, ßujern, bie Sbnen als Vertreter
ber Sbemniber 9tap8«@djmirgelmerfe in gurtb=©bemnil5 am beften
bienen tonnen, ©bent, genügt audj eine ©tanje, maS erft ju beut;
teilen ift, toenn man 3bte ©ägen unb ba8 Quantum tennt, bas ju
bearbeiten ift.

Stuf Stage 125. Um ©ägejäbne in gehöriger Sänge ju erhalten,
ift eine ©tanje einer ©djmirgelmafdjtne Borjitjieben, Weil leitete bnrdj
©rbißen bie 3abne meid) macht.

Stuf Stage 125, ©mpfeble 3bnen als für bemühten 3mecf
am beften btenlidj eine ©ägejabnfianje, meldje geftattet, bie 3abiutng
an ©irtular« unb ©atterfägen in ihrer nrfbrüngüdjen, neuen gaçon
auspfianjen. Offerten fteben p SDienften. 3. ©djmarjenbad), ©enf.

Stuf Stoß« 125. ©. Sardjer u. Sie., 3üridj, tonnen 3bnen in
©tanjen unb ©djmirgelmafdjinen ba8 Borteilbaftefte liefern.

Antielaeolith-Asphalt
öl- und säurefester Fussboden.

4> 14095 4> 4- 14095 4
bester Dachlaek, läuft nicht ab, hält 5 Jahre, kann

kalt gestrichen werden.

Weber's Carbolineum
bestes Jmprägnirmaterial. 826 d

Prospekte und Preise gern zu Diensten.

C. F. Weber, Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphaltfabrik.

Gegründet 1846.
Aelteste und grösste Firma der Branche.

Die gisUuljitust*- unb Hanfttjinieheavhoiten, fawte hie
liefeeuus won yiuljeileit für hu» £aithe«taj»agwavl)i«!-
gobäith« auf heut ftteri(e»tfelb in iter«, päne, Bebingungen
unb Slngebotforntitlare finb hei ber îiiréttion ber eibg. Bauten in
S3ern, BunbeSbauS SBeftbau, 3immer Str. 105, jur ©infidjt aufgelegt.
Uebcrnabmsofferten finb berfdjloffen unter ber Sluffdirtft „Stngebot
für ßanbe8toj)ogrn|)biegebäube" bts 26. Sltai franto einjureidjen an
bie tirettion ber eibg. Sauten in Sern.

©rflolUtng einer gufnljridritffe faint llödjiUteemöU«-
una fiit* ha» neue JMlaiättha«» ©nitetbahon, ©tngabes
termin : 20. SM. ffltäne unb SSebingungen tonnen eingefeben merben
bei i. S3etf<bon, Slrdjiteft in S9aben.

llînut'ef- unb Jîtaierarbeiten jur Jtuljenrennwatinn
he» Hßuptaehnnhe» he» f{ßnt»n«ft»itßi» |liiintertltnr.
©ingabetermin : 31. Sltai. ®ie ©ingaben finb an bie tant. Slam
bire'ttion in 3ütid) etnjitfenben. StäbereS bttrcb bas tant. §od)bain
amt 3üticb, untere 3äitne 2, 3'mmer 5.

ItertrveMißtt her ftrenjftraffe in fieri»»« auf eine Sänge
Bon 500 m. Offerten bis 31, Sltai fcbriftltd) unb Bevfcbloffen an
©cmetnberat S»if<btned)t=S*kf<be I» ^ertsau, bei mettent Sßläne unb
Sebingungen eingefeben unb ©ingabeformutare bejogen merben tonnen.

("Brftelütna eine» ftodiherbe» uenelter ft»n|irnhiir»n
für hen ftomiilttbrtM t'îhnr, mit foltber ©inricbtung, ber für
bie Sîitd)e für 150 Her fette« p bienen bat. Offerten bt8 24. Sltai
an bas ©rjiebnngsbebartement, St. SSitat, ©bur.

Hie ©eweinhe ffilinrwalhen eröffnet Stonfurrcnj über bas

,\«frit|le« wen eirba 300 ftnhi It meter ftie«, Offerten finb
f^riftticb einjuretdicn an ben SBubrfacbdjef in ©burmalben.

Hie êdjnlaemeinhe ©ttenljanfen bet SBebtton eröffnet
über ©rftellung oon 200 md gdiinhethndi, fomie ber nötigen
gpenalerurheit Sonturrenj. Stäbereä bis 24. Sltai bei SPräfibcnt
©rnft SBotfenSberger.

Hi® ^anarbeiten für ©rfteiluna sine» iUürierwelju-
Jranfe» auf Spojten Str. 11 bei ffirn. 124,63 jmifeben ben ©tationen
jlaherf unb ©Igg, im Betrage Bon ca. S»'- 5,200. pane, Soften-
ooranfdjläge unb Borfdjriften liegen im Bureau beS DbcringenienrS
in ©t. ©allen unb beim ©tationSBorfianb in ©Igg pr ©infid)t auf
unb Offerten merben Born Oberingenieur ber Bereinigten ©rfjmetjer=
bahnen tn @t. ©allen bis 24. SM entgegengenommen.

3in«fül)r«na einer Hetattbrüdie «lit teilweife eiferuew
(Oberbau (ca. 160 ffiubtfmeter Beton unb 5120 Silo ©Ifen) über
ben ®orfbad) in fPiefrnbattaeu» fßtänc unb BauOorfcbrtften liegen
auf ber ©emeinbratstanjlet SBtefenbangen pr ©infi^t offen ; bafelbft
tonnen ©ingabeformutare bejogen merben. Offerten finb Berfcbloffen
unb mit ber Stuffdjrtft „BacfjBrücfe SBtefenbangen" bis 27. Sltai bem
©emetnbrat SBtefenbangen einjureidjen.

©rftellnna eine» ©ewentbetanbahen» im #cl)nlh«ito-
heller Purten, ungefähr 60 m* giäcbeninbalt. Offerten per m^

fdjriftlid) unb Berfdjloffen bis 24. Sltai an bie ©tabtfdjreibcrei. ®ie
Bebingungen finb bei 3. Sorfter, BauBermatter, etnjufcben.

La Sscïété tin Funiculaire St-Imäer-Soiimen-
berg met au concours Ses travaux suivants i
L'infrastructure et les travaux d'art y compris le scellement de
la voie, non compris les gares. Les soumissions cachetées et portant
la suBcription : „Soumission pour funiculaire St-Imier-Sonnenherg"
seront reçues au bureau de la Société des Forces électriques de

la Goule à St-Imier. Prendre connaissance des plans et des cahiers
des charges au bureau de la Goule à St-Imier de 10 h. à 12 h.
et de 2 h. à 4 h.

Hi« ©fh-, Jfrl»-, llaiunr- nith §toiuljauefafb«iioK
für blBerfe, im pxri Hßjboi-g boi Jinhefwatt unb in ber Ilm-
gebung beS gort ju erftcttenbe Bauten, nämlich : unterirbifdi auSju^
fprengenbe unb ju ntauembe ptagajino itnh ©ange, Hanjet"
invtn- «Ith Hatteeienbanten, ferner für ein Heanttcnwod)«"
hait», Boranfdjlag cirta gr. 70,000. —. tßlänc, Bebingungen unb
iângcbotformutare finb bei ber Slbteitung für BefeftigungSbauten beS

eibg. ©eniebureau in Bern, BunbeSbauS Ofibau, 3immer 3tr. 158,
ober im eibg. Baitbureau in Slnbermatt für fdjmeijerifdje Bauunter=
nebmer aufgelegt. IkbemabmSofferten finb Berfcbloffen unter ber

Sluffdjrift „Slngcbot für Bäjberg" bis 26. Sltai franto einjureidjen
an bie Slbteilung für BefeftigungSbauten beS eibg. ©eniebureau, Bern.

Hie ©eramtbaiiafbieito» fiti- je «in iteno« «Anfnaljii*»"
aohätth« auf hon §tatiouen Hümlaitg mth itiehorgl««'
tier SoftenBoranfcblag beträgt für jebeS ©ebäube gr. 24,600.—-•
Bemerber für bie ©efamtbauarbeiten ju einem ober beibeit ©ebäuben
merben eingelaben, Bon ben päuen, bem Boranfchlag, ben Beblngnts^
beften unb ben BertragSbebingungen auf bem .fjodjbaubnreair beS

ObertngenieitrS, £(). SBe'ife, im ehemaligen Stobmaterialbabnbof 3«^
©infii^t ju nehmen unb ihre ©ingaben, auSgebriictt in tprojenten beS

BoranjdjlagS, bis 20. Sltai ber SfretSbirettion III in 3iüiü) elnjureid)en.
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Auf Frage 112. Kaminaufsätze und Ventilatoren liefere ich in
allen Größen und Konstruktionen. I. P. Brunner, Ventilationsge-
schüft, Obcruzwil (St. Gallen).

Auf Frage 112. Das Ingenieur-Bureau Senftleben-Kluge,
Bleicherweg 1, Zürich II, liefert einen ausgezeichneten, tadellos funk-
tionierenden Kaminaufsatz, von dem wir allerdings nicht behaupten
können, daß er der billigste ist, aber ohne Zweifel einer der besten
und den wir schon in alle Staaten versandt haben.

Auf Frage 1t 2. Sehr gute Kaminaufsätze zum Erhöhen des

Zuges liefert Arn. Wegmann, Frcigutstr. 24, Zürich II.
Auf Frage 112. Gewünschte Kaminhiite erhalten Sie bei Fr.

Eisinger, Metallwarenfabrik, Basel.
Auf Frage 112. Solche Kaminaufsätze liefern ab Lager Bösch

u. Cie., Blechwarenfabrik, Flums.
Auf Frage 112. Die vorzüglichsten Kaminaufsätze — neuestes

Patent — zur Erhöhung des Luftzuges liefert sehr billig G. Leberer,
Töß-Winterthur.

Auf Frage 112. Kann meinen drehbaren Kaminanfsatz bestens
empfehlen, da derselbe bei Regen, Wind und Sonnenschein stets rauch-
absaugend wirkt. Konstruktion höchst einfach und solid und weil die
Haube zum Ausheben, leicht zu reinigen. G. Saladin, Spengler,
Augustinergasse 6 und 40, Zürich I.

Auf Frage 113. Wäre geneigt, Ventilatoren und Kaminaufsätze
an Wiederverkäufer abzugeben. Wollen Sie gest. Prospekte verlangen.

I. P. Brunner, Ventilationsgeschäft, Obcruzwil (St. Gallen).
Auf Frage 113. Wir bitten um Aufgabe Ihrer Adresse, worauf

wir'Ihnen mit Offerte für solche Artikel dienen werden. Jacob,
Wiederkehr u. Co., Winterthur.

Auf Frage 113. Wenden Sie sich an die Blechwarenfabrik
Bösch u. Cie., Flums.

Auf Frage 113. Kann Ihnen meine Patent-Petrol-Sonnen-
Lampen, sowie die neu erfundenen Kochapvarate mit Ningschiff bestens
empfehlen. Oscar Michel, Mechaniker, Mett bei Biel.

Auf Frage 114. E. Wettstein, Untere Zäune 3, Zürich.
Auf Frage IIS. Perforiertes Eisenblech von 1—2 mm Dicke

liefert nach Wunsch Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage IIS. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf,

Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern.
Auf Frage 120. Eisenholzkugeln liefert als Spezialität für

Drechsler als Wiederverkäufer H. Huber, mcch. Drechslerei, Aarau.
Auf Frage 123. Lieferant von Tuffsteinsand ist F. F. Scheuber.

Tuffbruchbesitzer, Büren bei Stans.
Auf Frage 12S. Um die Zähne von Fräsenblättern und Gatter-

sägenblättern in ihrer gehörigen Länge zu behalten, ist eine Schmirgel-
Maschine am vorteilhaftesten und liefert solche in bester Ausführung
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 12S. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf,
Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern, die Ihnen als Vertreter
der Chemnitzer Naxos-Schmirgelwerke in Furth-Chemnitz am besten
dienen können. Event, genügt auch eine Stanze, was erst zu beur-
teilen ist, wenn man Ihre Sägen und das Quantum kennt, das zu
bearbeiten ist.

Auf Frage 12S. Um Sägezähne in gehöriger Länge zu erhalten,
ist eine Stanze einer Schmirgelmaschine vorzuziehen, weil letztere durch
Erhitzen die Zähne weich macht.

Auf Frage 12S. Empfehle Ihnen als für bewußten Zweck
am besten dienlich eine Sägezahnstanze, welche gestattet, die Zahnung
an Cirkular- und Gattersägen in ihrer ursprünglichen, neuen Fayon
auszustanzen. Offerten stehen zu Diensten. I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 12S. C. Karcher u. Cie., Zürich, können Ihnen in
Stanzen und Schmirgelmaschinen das Vorteilhafteste liefern.

àtZSlS8l>IÌtl!-à8I>IlSll
öl- und süuroksstor lllnssboden.

4- 14095 4. 4- 14095 4.

bester Onodlnoli, lüukt niebt ob, Kult 5 dubro, kann
kalt gsstriobon worden.

desto» ImpräKnirmatsrial. 826 <1

?r08pàto und ?rkl80 sssrn 2U vionàit.

K. f. WàZààel
ffàvsmont-, »glzßpgppön- und Asphaftsubnik.

(cteAi-ûnà 1846.
àoltosts und grösste klimm der Sranvks.

S«MWoNS-AUZsigFr.
Die Stàhaner- nud Kauschmiedearbeiten, sowie die

Lieferung von Malzeilen für das Landestopographic-
gestände auf dem Kirchenfeld in Kern. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind bei der Direktion der eidg. Bauten in
Bern, Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 105, zur Einsicht aufgelegt.
Uebcrnahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrist „Angebot
für Landestopographiegebäude" bis 26. Mai franko einzureichen an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Erstellung einer Znfalzrtstraste samt Kachnsterwölst-
nng für das nene Schlachthaus Gnnetbaden. Eingabe-
termin: 20. Mai. Pläne und Bedingungen können eingesehen werden
bei A. Betschon, Architekt in Baden.

Maurer- und Malerarbeiten zur Aulzenrenovatiou
des Hauptgebäudes des Kantousspitals Mintertbur.
Eingabetermin: 31. Mai. Die Eingaben find an die kant. Bau-
direktion in Zürich einzusenden. Näheres durch das kant. Hochbau-
amt Zürich, untere Zäune 2, Zimmer 5.

Korrektion der Kreuzstrajze in Kerisan auf eine Länge
von 500 m. Offerten bis 31. Mai schriftlich und verschlossen an
Gcmeinderat Frischknecht-Fritsche in Herisau, bei welchen: Pläne und
Bedingungen eingesehen und Eingabeformulare bezogen werden können.

Erstellung eines Kochherde» neuester Konstruktion
für den Konviktba« Ohur, mit solider Einrichtung, der für
die Küche für 1S0 Personen zu dienen hat. Offerten bis 24. Mai
an das Erziehungsdepartement, A. Vital, Chur.

Die Gemeinde Ghurwalden eröffnet Konkurrenz über das
Aufrüsten von cirka 300 Kubikmeter Kies. Offerten sind
schriftlich einzureichen an den Wuhrfachchef in Churwalden.

Die Schnlgemeinde Gttenhansen bei Wetztkon eröffnet
über Erstellung von 200 n^ Schindeldach, sowie der nötigen
Spsnglerarbeit Konkurrenz. Näheres bis 24. Mai bei Präsident
Ernst Wolfensberger.

Die Kauarbeiten für Erstellung eines Märterwohn-
Hauses auf Posten Nr. 11 bei Km. 124,63 zwischen den Stationen
Aadorf und Elgg, im Betrage von ca. Fr. 5,200. Pläne, Kosten-
Voranschläge und Vorschriften liegen im Bureau des Obcringenienrs
in St. Gallen und beim Stationsvorstand in Elgg zur Einficht auf
und Offerten werden vom Oberingenieur der Vereinigten Schweizer-
bahnen in St. Gallen bis 24. Mai entgegengenommen.

Ansführung einer Ketonbrücke mit teilweise eisernem
Oberbau (ca. 160 Kubikmeter Beton und 5120 Kilo Eisen) iibcr
den Dorsbach in Miesendangen. Pläne und Bauvorschriften liegen
auf der Gemeindratskanzlet Wtescndangen zur Einsicht offen; daselbst
können Eingabeformulare bezogen werden. Offerten sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Bachbrücke Wiesendangen" bis 27. Mai dem
Gemeindrat Wiesendangen einzureichen.

Erstellung eines Cementbetonboden« in» Schnlhaus-
Keller Mnrten, ungefähr 60 Flächeninhalt. Offerten per
schriftlich und verschlossen bis 24. Mai an die Stadtschreibcrei. Die
Bedingungen sind bei I. Forster, Bauverwalter, einzusehen.

ll-A s«z«Z«ts à» PLunìvulsiïv« Lî lniïei »Lonnvn»
dei-iz su ounvoui-s lss tvsvsux suîvsnts -
I/inkrastrueturo et les truvuux d'art ^ compris le scellement de
la voie, non compris les gares. Kos soumissions eaclletöes et portant
la suscription: „Soumission pour kunieulaire St-Imier-Sonnenberg"
seront rexues au bureau de la Loeiötö des Horses ôloctriguos do
la doute à 8t-Imivr. Lrendre connaissance des plans et dos valuers
des cbarges au bureau de la Koule à 8t-Imier do 10 b. à 12 I>.

et do 2 b. à 4 b.

Die Erd-, Fels-, Maurer- und Steinhauerarbeite«
für diverse, im Fort Käzberg bei Andermatt und in der Um-
gebung des Fort zu erstellende Bauten, nämlich: unterirdisch auszu-
sprengende und zu mauernde Magazine und Gänge, Panzer-
turn»- und Katterienbauten, ferner für ein Keamtenwohn-
hau«. Voranschlag cirka Fr. 70,000. —. Pläne, Bedingungen und
Angebotformulare sind bei der Abteilung für Befestigungsbauten des

eidg. Geniebureau sn Bern, Bundeshaus Ostbau, Zimmer Nr. 153,
oder im eidg. Baubureau in Andermatt für schweizerische Bauunter-
nehmer aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Bäzberg" bis 26. Mai franko einzureichen
an die Abteilung für Befestigungsbauten des eidg. Geniebnreau, Bern.

Die Gefämtbauarbeite» für je ein ueue« Aufnähn»«'
gebäude auf den Ktatioueu Mmlaug und Uiederglatt.
Der Kostenvoranschlag beträgt für jedes Gebäude Fr. 24,600.--.
Bewerber fiir die Gesamtbauarbeiten zu einem oder beiden Gebäuden
werden eingeladen, von den Plänen, dem Voranschlag, den Bedingnis-
heften und den Vertragsbedingungen auf dem Hochbaubureau des

Oberingenieurs, Th. Weiß, im ehemaligen Rohmaterialbahnhof Zürich
Einsicht zu nehmen und ihre Eingaben, ausgedrückt in Prozenten des

Voranschlags, bis 20. Mai der Kreisdirektion III in Zürich einzureichen.
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file ItvittljauvvavlKite» in ©vault »»k Snnbflein
f»v bie |t«»«»atiau bee #i. falja»»«ktvdj« SdjaflTja»!«»,
päne, »orausmnfi unb Slfforbbebingitngen liegen auf bent ftäbiifdjen
Saubureau gur ©infini auf unb finb Offerten berfcbloffett mit ber

luffdjrift „©teinbauerarbeit" bis 20. 2R«i an bie ftäbtifdje Sauber«
toaltung einjuretäien.

©ir«»hah»-#«d;itauie» grvilmvg-Pttvtew-Iw«» IHe
Aaeövalntttß«-, Pattvcv-, ginsmee-, §ri)vei«ev-, IdflalTev-,
©ipjW-, Pit lev-, Ipenglev-, ©lalTo- «nb Sadtkedtsv-
arbeitest fiir bie itessbanten ber Statt»» §M»ßi<ß, bev
Salt(teile |ile«telicv nnb be» Seirat« ist In«, ®tc Päne,
»fltdjtenbcfte unb »ebingungen liegen in ben Sureau^ ber ©efeü«
fdjaft, 14 fRetdjengaffe in Wretburg, bis 22. 3Rai gur ©infidjt auf,
toofelbft audj bie Angebote bis 23,2Rai, abenbs 6 Uljr, einjuretdjen
finb. @$ fönnen für fämttidje ober audj für einzelne ©cbäubc Sin«
geböte gemadjt toerben.

Sie ©v(t«Jl»»ß einer ireliljiitte für ben Sängevtagi
ist §otatl)«n» (8. Sunt). Sßläne unb »orauSmafi fönnen bet
Sîart gröblicher, »aumeifter, föermeSbitbl, eingefeben toerben. ©in«
gabeterntin : 18. 2Rai.

Sie Passvev-, lisstntevsstassn®-, Sdfveinev-, ©lafcv-,
fjafttev-, SdjtalTev- nnb Palevavbeiten fite eist Pal)»-
J)an« astf St. Selagibev» (Xljurgau), ©ingabeformulare für
einjelne Slrbeitcn fönnen boit 31. ©djnetbcr, äBallfabrtSbriefter bafelbft,
bejogen toerben, too and) päne unb »aubefdjriebe jur ©infidjt auf«
liegen, ©tngaben bis 20. 9Rai.

Sie ®v)iellnstß eiste« Stetten 3H>tvitt-<®ebänbe« jnnt
Sdjnlljanre in Sinsnenftein (Sern). Offerten toerben fotoobl
für einen föotjbau als and» jur 3luSfü6rung in ©ententftein ermunfebt.
Offerten bis 20.3Rat an @enteinbe)rräfibent SDäljter, »abtotrt in
»lumenftetn, toeldier audj naljere 3luSfunft erteilt.

Sie ©vitellnstß eiste« ftvallentäfev» isst gdjulljau«
Sdränenlrabett-Pilbljast«, 8immerma& 28,9 m®, bie Safer ftj
uttb fertig angefdjlagert, fomte eines UfanfoUa Jfon# tut gletqjen
©dmlbauS (»reite beS SaftenS 1,1 m, &öf)e ca. 2 m. Offerten bis
18. 3ftat an »farrer ©djebler, ©djulratSbräfibent, loofelbft nähere

Slusfunft erteilt toirb.
Sie Sriiveittevavbeiten isst netten 3lv»tettl)a»fe ist

^irirenjell. SMjereS bei »aperr »roger bis 20. SJÎat.

Sie ©vk-, Panvev-, S<vp»i;- ««k Bisnsnevavbelten
?ststt?ite«ban f. Saftitanst, ©elsastasu, Baratt, glätte sc.

liegen bei bcntfelbett gur ©infidjt auf, too aud) ©ingabeformulare ju
begießen finb.

Sie Sdrnlirflegse finvtistße» tft im Wall, ?elrn nette,
IttreiirlKifiße Sd)«lbättlte nadt bemJRufter ber tm SReal^uu
Stimmer ftebenben erfiellen gu laffen. Offerten nut ber 9htffd)rift
„©djulbanflieferung" bis 20. äRat an bas päfibium ber ©dmlpege.

Sie Awt'eviißumj k«v inner» fenfter fiir fdjnlritntner
nnit Paknuttß int #d)nU)ast« HafTilta». öts ben

22. 3Kat an ben päfibenten 3- SRetjer gur „tone", Stoffifon«U|tcr,
too bie »auborfdjrtften etngufeben finb.

Sie fierltellmtß ber Infakrtftralfe ^laenett-Sarf ?«v
Hatla» Jilaetten ber Sftßätifdßen »al)tt n einer Sange bort runb
1600 m. ®er MenüoranfdjlagSbetrag belauft fieß auf Wr. 11,410
bei einer ©tra&enbrette bon 3,20 SReter. päne unb »aubor}d)nften
fönnen auf bem ©aitbureau ber ^ibätif^en S3aftn in Œftur (^eubaci))
"nb beim »anführet in 9Hocneu=»nb eingefeben toerben. Singebote

finb iu »rorenten beS SoftenboranfdjlaaeS ju fteüen. ®icfetben ftnb
bis 1. 3uni idirifttid) nob oerfiegett mit ber Sluffdtrift: „»mietngabe
auf bie yufabrtSftrafee Sllbeneu" an ben Dbenngenienr ber Sftbattfcben

»ahn in ©bur einntjenben.

ffiaasta. fiirrije Peinfelben. 9t« ©rb-, Panrer- n»b
lieinltattevarbeifen in OSraitit nttb §anb|lein. ®te tjjlane
unb »ebingungcit liegen bet »flegbarb u. Stafelt, Sirdjtteflcn, Qurtd),
toelcfie audi nältere SluStunft erteilen unb Dffcrtformnlarc abgeben,

jur ©tnfiibt auf. ®ie ©nußtpläne unb »ebtngitngen tonnen aud)

im eoang. »fanbaufe SBeinfetben eingefeben toerben. ®te ©tngaben

finb berfdjloffen mit ber 3luffd)rift »rei8cingabe juin Sîtrcbenbau

an ben »räfibenten ber »aufommiffion, ©rn. »farrer SReber, SBetn«

felben, bis 20. SRai einguteteßen.

3H$e (ßvilellnttii eine« eifersten ®el!t»ber« an ber ßnft«
BartenRif^JeffÄr ©t ßeottbarbsfirebe, in ft, ©allen. Peine
unb »ebittgungen lleqcn auf bem »uveau ber »aublreftion ber ©tabt
@t. (Sailen gur ©infidjt offen, toofelbft audi ©ingabeformulare bejogen

toerben fönnen. Offerten finb fcßriftlicf) unb üerfeßtoffen mit ber

Sluffdirift „ßuftgartenftra&c" bis 20. ilRat bormtttags 11 Ubr, an

bie ftnbtifdße »aubertoaltung im Sltlanttc chtgnretcßen. ©roffnung ber

Offerten: 20. SRai, bormittagS 11 Ubr.

' Sie SVnfrtelluna ri»«» SrateJtte» fiir ken San einer
!in!t«»friaett Srien?erfee-Sira|je in ber ungefähren ßange

bon 16 Silometern. Singebote für btefc Strbett mofur bte »ebmg«

ungen auf bem »urcau beS 3ngenteurs beS I. »ejirfB, 3R.|lebt tn

Snterlafen, unb auf ber ®ireftion ber öffentlichen »anten beS SantonS
^ern eingeben toerben fönnen, finb bis 24. ^at betroffen unb

mit ber Sluffdjrift „»rienjerfeeftrafee" tserfeßen, ber »aubtreftton beS

Sautons »ern einjufenben.

Sie ©rlielinttß einer 3»fal)rt«ftra)fe nad) kent nenen
ifrickljof Serettkinßen, in ber ßänge bon ca. 200 m, Sronen«
breite 4 m. Offerten bis 20. SRat au ben Sßräfibettten ber Wriebbof«
fommiffion, ©. ^oß=S33alber in ©erenbtngen.

Sie ©rliellnnß wer» SHtmbleiter» auf ketn ßdtulltanfe
in Peld)tta». Offerten bis 25. 2Rai an ©emeinberatsprdftbent
Sobann Sender.

Sa« ©rflelien nan 30 cm iläßrenkanälett in mittlerer
©djittjen« unb ©ußerftrafee im Selbguartier, tn Selißeint b. »Unter«
tßur, in einer (Sefamllänge bon cirla 230 m mit 3 m mittlerer SCiefe,

famt ©infteigfdjacbt unb ©cblammfamntlern. We^mulare für Offerten«
eingaben fönnen in ber (SemeinbratSfanjlei, toofelbft iptäne unb »au«
borjdjriften jur ©mfießt offen liegen, belogen toerben.

Paflfernerrarßnnß X\nbsneil (®burgau):
1. ffirkarkeit für bie ßeitungsgraben.
2. ®ie Inleitnstßen, ca. 1500 m.
3. »erfe(jen bott 30 Ssjkrantc», nebft ©dbiebern unb Womt«

ftüden.
4. ©rftellen einer Pa(]TersneDrernarrid)tnst0 auf bie 120 mm

.ßaubtteitung.
5. Sanoleitnitßen.
6. ßtefern unb ßegen oon ca. 5000 m ©ußrakren, 120, 100

unb 75 mm für bie §aubt(eitungen.
Päne unb »auborfdiriften liegen bei @. fgäberlin, OrtSborfteber

in ©uggenbübl bei ©vlen, jur ©infiebt auf, an toeldjen Offerten für
famtlicße ober einzelne 3lrbciten bis 20. 2Rat cingureidßett finb.

Sir ©rifisrsnrinkr ®akrl (®b«rgan) eröffnet Sonfurreitj
über bte ©rftellung etneS ^rnrrtnrikrr« in ffirtnrnt-Srtan bon
ca. 150 m® Snljalt. Offerten bis 22. HRai an »orfteber dreier, too
•plan unb »auborfdiriften eingefeben toerben fönnen.

Sir ©iyl'rv- nnk tiafnrvavbriten jn einem Iteuban
für Hermann bon »urg in »ettlacß (©olotburn). Offerten an ben«
felben bis 19. 3Rai.

©vftrllnnß »an San« nnk gdrrnnr für 3ol). fgngentobler«
iüeßrli, fRofenbuben (SCßurgait). ipian unb »aubefebrieb fönnen bis
20. ÜRai bafelbft eingefeben toerben.

SîitjMcm Secession 3ttgendstil

SYorlagenwerke

im neuen Stil
für alle bautecknischen und kunst-
gewerblichen Branchen (Maler,
Bildhauer, Graveure, Möbel- und
Bauschreiner, Schlosser etc. etc.),

sowie in alten Stilen hält in grosser Zahl auf
Lager und sendet zur Auswahl

— Farbige Mal- und Zeichen-Vorlagen —

JUL Streutzmann, Zürich
Buchhandlung für Architektur und Kunstgewerbe.

Telephon No. 2389. 727

Hotament-, Dachpappen-
mad Iscaiiet'svaittei-FatlsHk

Briiisiii & Bie»;
HOHLEN.

Spezialität:
Äsphcilt-Arbeiten.

Wasserdichte Isolierungen,
Trockenlegung feuchter Lokale,

Zinnen-Abdeckungen
Hola-Pflftsternngen,

Asphalt - Kegelbahnen
etc. etc. 2197

Goldene Medaille Zürich 1894.

Telegramme: Asphalt Hörgen.
TELEPHON.
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Die Steinhauerarbeitsn in Granit und Sandstein
fur die Renovation der St. Johannskirche Schasshausen.
Pläne. Vorausmaß und Akkordbedingungen liegen auf dem städtischen
Baubureau zur Einsicht auf und sind Offerten verschlossen mit der

Aufschrift „Steinhauerarbeit" bis 20. Mai an die städtische Bauber-
waltung einzureichen.

Eisenbahn-Hochbauten Freibnrg-Murten-Ins. Die
Ansgrabnngs-, Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Schlosser-,
Gipser-, Maler-, Spengler-, Maser- nnd Dachdecker-
arbeiten fnr die Uenbanten der Station Sugiez, der
Kaltstelle Montelier nnd des Depots in Ins. Die Pläne,
Pfltchtenhcfte nnd Bedingungen liegen in den Bureaux der Geselle
schaff, 14 Reichengasse in Freiburg, bis 22. Mai zur Einsicht auf,
woselbst auch die Angebote bis 23. Mai, abends 6 Uhr, einzureichen
sind. Es können für sämtliche oder auch für einzelne Gebäude An-
geböte gemacht werden.

Die Erstellung einer Festhütte für den Kängertag
in Koiothuri» (8. Juni). Pläne und Vorausmaß können bei
Karl Fröhlicher, Baumeister, Hermesbühl, eingesehen werden. Ein-
gabetermin: 18. Mai.

Die Maurer-, Dimmermanns-, Schreiner-, Glaser-,
Hafner-, Schlosser- nnd Malerarbeiten fnr ein Mohn-
Hans anf St. Pelagiberg (Thurgau). Eingabeformutarc für
einzelne Arbeiten können von A. Schneider, Wallfahrtspriester daselbst,
bezogen werden, wo auch Pläne und Baubeschriebe zur Einsicht auf-
liegen. Eingaben bis 20. Mai.

Die Erstellung eine« nenen Abtritt-Gebäudes zum
Schult,ause in Klumsnstein (Bern). Offerten werden sowohl

fiir einen Holzbau als auch zur Ausführung in Cementstein erwünscht.
Offerten bis 20. Mai an Gemeindepräsident Dähler, Badwtrt in
Blumcnstein, welcher auch nähere Auskunft erteilt.

Die Erstellung eines Krallentäfers in» Kchulhaus
Kchönenboden-Mildhau«. Zimmermaß 28,9 in-, die Tafer fix
und fertig angeschlagen, sowie eines Mandlmstens UN gleichen

Schulhaus (Breit- des Kastens 1,1 m, Höhe ca. 2 m. Offerten bis
18. Mai an Pfarrer Schedlcr, Schulratspräsident, woselbst nähere

Auskunft erteilt wird.
Die Schreinerarbeiten im neuen Arment,ause in

Appenzetl. Näheres bei Bauherr Broger bis 20. Mai.

Die Erd-, Maurer-, Uerpuh- und Zimmerarbeiten
MmMeubau I. Hof,nanu, Gekonom. Aaran. Pläne ec.

liegen bei demselben zur Einsicht aus, wo auch Eingabeformnlare zu
beziehen sind.

Die Schulpfleg- Fturtinge» ist im Fall, z-lm neue,
Zweiplälzigs Schulbänke nach dem Muster der ,m Realschul-
Zimmer stehenden erstellen zu lassen. Offerten nut der Aufschrift
»Schulbanklieferung" bis 20. Mai au das Präsidiuni der Schulpflege.

Die Anfertigung der innern Fenster für Schnlzimmsr
und Mol,nnng im Schult,aus Uosstko». Offttten ois den

22. Mai an den Präsidenten I. Meyer zur „Krone", Rossikon-Uster,
wo die Bauvorschriften einzusehen sind.

Die Herstellung der Zufahrtstraße Alveneu-Dorf zur
Station Alvene« der Rhälischen Bahn n »ner Lange von rund
1600 m. Der Kostenvoranschlagsbetrag belauft sich auf Fr. 11,11»
bei einer Straßenbreite von 3,20 Meter. Pläne und Bauvorschriften
können auf dem Baubmeciu der Rhälischen Bahn in Chur (Neubach)

und beim Bauführer in Alvcneu-Bad eingesehen werden. Angebote
find in Prozenten des Kostenvoranschlaaes zu stellen. Dieselben sind

bis 1. Juni schriftlich und versiegelt mit der Aufschrift „Baucingabe
auf die Zufahrtsstraße Alveneu" an den Obermgenieur der Nhatlschen

Bahn in Chur einzusenden.

Gvang. Kirche Meinfetde». Die Erd-, Maurer- nnd
Steinkauerarbeiten in Granit und Sandstein. Die Plane
und Bedingungen liegen bei Pfleghard u. Hasel,, Architekten, Zurich,

welche auch nähere Auskunft erteilen und Offertformularc avgcoe.i,

zur Einsicht auf. Die Hauptpläne nnd Bedingungen können auch

im evang. Pfarrhanse Weinfelden eingesehen werden. Die Eingaben
sind Verschlüssen mit der Aufschrift Preisc.ngabe zum Klrchàu
an den Präsidenten der Bankommission, Hrn. Pfarrer Meyer, Wein-

seiden, bis 20. Mai einzureichen.
^Ai« Eritolluna eines eisernen Geländer« an der Lust-

garteNàBli^ in St. Gallen. Pläne
und Bedingungen liegen auf dem Bureau der Baudirektion der Stadt
St. Gallen zur Einsicht offen, woselbst auch Eingabeformulare bezogen

werden können. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der

Aufschrift „Lustgartenstraße" bis 20. Ma., vorimttags 11 Uhr, an

die städtische Bauverwaltung im Atlantic einzureichen. Eröffnung der

Offerten: 20. Mai, vormittags 11 Uhr.
° »? Die Aufstellung eine» Projekte» für de» Da«»

liuksufrigeu Krieuzersee-Straste in der ungefähren Lange

bon 16 Kilometern. Angebote für diese Arbeit, wofür die Beding-

ungen auf dem Bureau des Ingenieurs des l. Bezirks, M. Aebt m

Jnterlaken, und anf der Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons

Bern eingesehen werden können, sind bis 24. Mm verschlossen und

mit der Aufschrift „Brienzerseestraße" versehen, der Baudirektion des

Kantons Bern einzusenden.

Die Erstellung eiuer Zufahrtsstraße »ach dem neue«
Fried!,of Dereudinge«, in der Länge von ca. 200 m, Kronen-
breite 4 m. Offerten bis 20. Mai an den Präsidenten der Friedhof-
kommission, E. Hotz-Walder in Derendingen.

Die Erstellung von Blitzableitern auf dem Schulkaufe
zu Melchuau. Offerten bis 2S. Mai an Gemeinderatspräsident
Johann Jenzer.

Das Erstellen von 30 v-n Uölzrenkanälen in mittlerer
Schützen- und Sulzerstraße im Feldguartier, in Ueltlzeim b. Winter-
thur, in einer Gesamtlänge von cirka 230 m mit 3 m mittlerer Tiefe,
samt Einsteigschacht und Schlammsammlern. Formulare für Offerten-
eingaben können in der Gemeindratskanzlei, woselbst Pläne und Bau-
Vorschriften zur Einsicht offen liegen, bezogen werden.

Wasserversorgung And,veil (Thurgau):
1. Grdarbeit für die Lcitungsgraben.
2. Die Zuleitungen, ca. 1500 m.
3. Versetzen von Z0 Hydranten, nebst Schiebern und Form-

stücken.
4. Erstellen einer Massermesservorrichtnng auf die 120 mm

Hauptleitung.
5. Hauvleitungen.
6. Liefern und Legen von ca. K000 in Gußrohren, 120, 100

und 75 mm für die Hauptleitungen.
Pläne und Bauvorschriften liegen bei E. Häberlin, Ortsvorsteher

in Guggenbühl bei Erlen, zur Einsicht auf, an welchen Offerten für
sämtliche oder einzelne Arbeiten bis 20. Mai einzureichen sind.

Die Grtsgemeinde Tobet (Thurgau) eröffnet Konkurrenz
über die Erstellung eines Feuermeihers in Cement-Beton von
ca. 150 m^ Inhalt. Offerten bis 22. Mai an Borsteher Kreier, wo
Plan und Bauvorschriften eingesehen werden können.

Die Gipser- und Hafuerarbeiten zu einem Ueuba«
für Hermann von Burg in Bettlach (Solothurn). Offerten an den-
selben bis 19. Mai.

Erstellung von Haus und Scheune für Joh. Hugentobler-
Wehrli, Rosenhuben (Thurgau). Plan und Baubetrieb können bis
20. Mai daselbst eingesehen werden.

M Mm Zmzzisn ZiMktil
lili llkìM M

A tuu slis buutovlinisâvu uuâ Kunst-
l-svöi-blieluzn sZrsmàsu (Nulvi-,
Lilàuuzi-, (?ruvvui'k, Nöbgl- unä
àuscààoi', selllosssr à. à.),

so^is iu ràu Ltiisu kült iu ^08801- auk
uuö Söuäizt 2ur A.u8^ukl

— IsiàjFk Nul- uuà ^eiàu-Vonlu^su —

M. HreNàmAKN, Zlurîek
kZuviikancllung für àkitsktun uncl Kunstgawseba.

Tolezàn M. 2389. 727

kàMlMlè-, kZkhMWKll-

Lpe^iuIMt:
AspiiKlt-ärdolton.
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